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Tinnitus  = 

Ohrgeräusch 

Gehörschäden / Hörstörungen durch Lärm 

Hörverlust 
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Aussenohr Mittelohr Innenohr 

Aufbau des Gehörs 

Trommelfell 

Gehörgang 

Ohr- 

muschel 

Gehör- 

knöchelchen 

Eustachische Röhre 



Haarzellen, intakt 

innere 

Haarzellen 

äussere 

Haarzellen 



Haarzellen, geschädigt 

innere 

Haarzellen 

äussere 

Haarzellen 
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Auswirkungen eines Hörschadens: 

Å Hochtonverlust 

Å Verlust an Auflösungsvermögen 

Audiogramm mit lärmbedingtem Hörschaden 
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Total

Gehörschutz-

Aktion
nicht erhoben

Gehörschutz- 

Kampagne 

Gehörschadenfälle im Militärdienst 



- Versicherung 

- Rehabilitation 

- Prävention 

geführt von 

den Sozial- 

partnern 

finanziell 

unabhängig, keine 

Subventionen 

Schweizerische Unfallversicherungsanstalt Suva 

Aufsichtbehörde für die Verhütung von Berufsunfällen 

und Berufskrankheiten in der ganzen Schweiz 



 å 170'000 Lärmgefährdete in 18'000 Betrieben 



Beurteilen ohne zu messen: Lärmtabellen 



Pfropfen aus  

Dehnschaumstoff 

vorgeformte linearisierte  

Kunststoff-Pfropfen 

Otoplastiken  

Gehörschutzbügel 

Gehörschutzkapseln vorgeformte  

Kunststoff-Pfropfen 

Typen von Gehörschutzmitteln 


